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Mosaik
Fer/en ft/r KôFpenberi/nderre

Die traditionellen Aktiv-Ferien für ältere Kör-
perbehinderte im rollstuhlgängigen Feriendorf
Twannberg finden dieses Jahr vom 5. bis 19. Mai
statt. Die Feriengäste sind in modernen, gross-
zügigen Zweierpavillons untergebracht und
werden von Migros-Lehrlingen und einem er-
fahrenen Leiterteam betreut. Wiejedes Jahr wird
ein reichhaltiges Programm zusammengestellt,
wobei die Teilnahme an den verschiedenen Ak-
tivitäten selbstverständlich freiwillig ist. Am
Morgen stehen das Schwimmbad und die Turn-
halle zur Verfügung, am Nachmittag werden
Ausflüge und Spaziergänge unternommen, oder
es wird gemeinsam getöpfert und gebastelt. Das
Wichtigste an diesen Ferien ist der zwischen-
menschliche Kontakt, der die gemeinsam ver-
brachten Ferienwochen vielfach überdauert.
Preis (ohne Hin- und Rückreise): Fr. 470.-. In
begründeten Fällen sind Preisreduktionen mög-
lieh. Anmeldeschluss: 1. März 1990.

Prospekt bei Migra?-Ge«o.w«,sc/za/hy-.Bw/?4 HF
tezkz/zg Sozza//rage«, Pos//ack 266, 5037 Zörzck,
Fe/. 07/2 77 27 77.

AUF
NUMMER

SICHER;

l/V/'e man
s/c/7 öedef

In der Dezember-Ausgabe der Zeitschrift «Auf
Nummer Sicher» vermittelt das Schweizerische
Institut für Hauswirtschaft eine umfassende
Übersicht über die gesundheitlichen und quali-
tativen Aspekte, die beim Kauf und der Pflege
von Betten und Bettinhalten zu beachten sind.
Nebst einem Katalog über die verschiedenen
Matratzenkonstruktionen und -materialien so-
wie deren wichtigste Eigenschaften erhält der
Leser praktische Tips für die Auswahl und den
Unterhalt von Matratzen, Duvets und Kissen.

Der zweite Teil der 56seitigen Broschüre ist dem
Thema «Waschen im Einklang mit der Umwelt»
gewidmet und enthält Information über um-
weltschonendes Waschen sowie über die aktuel-
len Markttrends auf dem Gebiet umweltfreund-
licher Waschmittel und Waschgeräte.

F>as 77e// zum Preis von Pr. 7.50 kann kezoge«
werben keim Bckwezzerzsekezz 7«s/z/wZ /wr 77azzs-

wzrZscka// 5777, 77ase/s/rasse 75, 5407 Baden,
Fe/. 056/20 74 07.

Zum Fap der /(ranken

Der diesjährige Tag der Kranken findet am 4.

März unter dem Motto «Musik im Dienste der
Gesundheit» statt. Das Zentralkomitee «Tag der
Kranken», in welchem 17 Organisationen des

schweizerischen Gesundheitswesens zusam-
mengeschlossen sind, ruft deshalb alle Musik-
vereine, Musik- und Gesangsgruppen auf, am
Krankensonntag mit ihrem Spielen und Singen
den Patienten im Spital, im Heim und zu Hause
eine Freude zu bereiten und mit Musik Stärkung
zu geben.

Zezztra/komztee «Fag der Kranken», Razhraa/Z-

.Strasse70, 3007 Bern, Fe/. 057/66 77 77

F/gri-Ka/Obad de/ den /Imo/re/en

Die acht autofreien Ferienorte der Schweiz

(Bettmeralp, Braunwald, Mürren, Riederalp,
Saas-Fee, Stoos, Wengen, Zermatt), welche sich

unter der für den Tourismus sinnigen Bezeich-

nung GAST (Gemeinschaft Autofreier Schwei-
zer Tourismusorte) vor knapp zwei Jahren zu-
sammengeschlossen haben, erhalten durch Rigi-
Kaltbad Zuwachs. GAST versteht sich als Inter-
essengemeinschaft mit dem Ziel, umweltgerech-
te Formen in den Bereichen Fahrzeuge und
Transportmittel zum Vorteil des Feriengastes
anbieten zu können.

Hwskwn/Z ertez// der GH5F-Pressedze«s/, 5754
Brazzzzwa/d, Fe/. 055/54 77 05.
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l/Ze/Za/f/ges /Curs-
Fer/euprogrra/r?/T7

U/7C/

Nebst verschiedenen Kursen wie Atemgymna-
stik, Heilkräuter, Holzmalen oder Porzellan-
Puppen, bietet der Coop Frauenbund auch ver-
lockende Ferien an. So lädt er beispielsweise für
Fr. 235.- ein, Ostern in fröhlicher Gesellschaft
zu verbringen. Vom 21. bis 25. Mai werden im
Jura für Fr. 270- Wanderferien durchgeführt.
Und vom 24. Juni bis 1. Juli findet zu Fr. 310-
im hauseigenen Bildungs- und Freizeitzentrum
in Mümliswil eine gemütliche Ferienwoche für
Senioren statt.

AwVcm«// wn<i De/uz/programme er/zü/t/zc/z heb
Coop jFraMe«Z>w«<i Sc/zwe/z, Ze/z/ra/sekre/anar,
PoV/ac/z 2550, 4002 Base/, Fe/. 067/Jib 77 72.

L/u7er/?a/7u/?grs-
e/ekfror?/7e /7t? D/eus/e
/tö'rpesc/täoVgr/eA
Meusc/ter?

Zu immer mehr Fernsehfilmen werden von den
verschiedenen Sendeanstalten die passenden
Teletext-Untertitel angeboten, was insbesondere
hörgeschädigte Menschen zu schätzen wissen.
Wer einen solchen, mit Teletext-Untertiteln ver-
sehenen Film aber aufzeichnen wollte, musste
bis anhin bei der Aufzeichnung auf die Unterti-
tel verzichten. Philips bringt nun drei neue
Videorecorder-Modelle mit integriertem Tele-
text-Decoder auf den Markt, so dass die Unter-
titel auf die Video-Aufzeichnung übernommen
werden können. Die Geräte sind äusserst ein-
fach, das heisst lediglich per Tastendruck, zu be-
dienen und kosten je nach Ausstattung zwischen
Fr. 1290.- und Fr. 1690.-.

7)z'e PMzpr Lzz/eorecozz/er 629J FPF, 6J9J KP F
z//z<i 65<59 KP F V/2<7 im Fuc/z/zunz/e/ er/zü/t/zc/z.

Spez/a//carse für ß/Znc/e une/
Se/tjbe/t/ne/erte

Das neue Kursprogramm des Schweizerischen
Blinden-Bundes umfasst wiederum ein breites
Angebot. Es reicht vom Kochen, Vermitteln von

Tricks und Kniffen fürs Mobilsein über häusli-
che Reparaturen bis zu Literatur und gemeinsa-
mem Nachdenken über Lebenssinnfragen. Neu
im Angebot sind ein Wochenendkurs «Mehr
Selbständigkeit durch verbesserte Organisation
und Arbeitstechnik im Privatbereich», ein Lehr-
gang in klassischer Massage sowie der Besuch
von zwei Opern in der Arena von Verona.

t/n/er/agen zu cfe« TTwr»- w/z<7 Fen'e/zangebo/e/z
kö/2«e/2 bezogen were/en bei/n Sc/zw/zeràc/zen
P//n2/en-Pnn4 Frzer/ßckm'/ra.s'.s'e <5, <5050 Zwrz'c/z,
Fe/. 07/J72 74 J0.

D/e /a/sc/be l/l/are enba/ten — tvas fi//7?

Wo gearbeitet wird, gibt es auch Fehler. So kann
es geschehen, dass dem Käufer andere Ware ge-
liefert wird, als er bestellt hat. Wenn es sich dar-
um handelt, dass statt dem bestellten Damen-
fahrrad ein Herrenmodell geliefert wurde, so
dürfte der Fall klar sein: Der Kaufvertrag ist
nicht erfüllt. Der Käufer teilt dies dem Verkäufer
mit. Der Verkäufer sieht seinen Fehler ein,
tauscht die falsche gegen die richtige Ware, und
der Fall ist erledigt. Jeder sieht ein, dass der
Kunde die Ware nicht annehmen und bezahlen
muss.
Muss man in einem solchen Fall schriftlich und
eingeschrieben reklamieren? Nicht unbedingt.
Ein Telefon oder eine persönliche Vorsprache im
Geschäft können rasch Klarheit darüber schaf-
fen, ob der Verkäufer seinen Irrtum zugibt oder
nicht. Dies wird normalerweise der Fall sein, und
schriftliche Reklamationen erübrigen sich.

Wichtiger ist, dass die Reklamation ohne Zeit-
verlust erfolgt. Wenn allerdings der Verkäufer
darauf beharrt, dass seine Lieferung Vertrags-
konform, d.h. der Bestellung entsprechend sei,

so muss die Reklamation sofort schriftlich und
eingeschrieben deponiert werden. In der tägli-
chen Wirklichkeit sind die Fälle aber nicht im-
mer so klar, die Gegenstände nicht so verschie-
den vom Bestellten. Was soll zum Beispiel Frau
X. tun, die vor 4 Wochen für ein kastanienbrau-
nés Deux-pièces eine Anzahlung von Fr. 500-
geleistet hat und jetzt ein kaffeebraunes geliefert
erhält, das ihr nicht gefällt? Der Verkäufer versi-
chert, die Farbe stimme mit dem Bestellten
überein, ein anderes Braun habe es in seiner Kol-
lektion nie gegeben. Die Kundin kann das Ge-
genteil nicht beweisen, sie wird daher das Kleid
nehmen oder aber auf die Anzahlung verzichten
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müssen. Um solche Unannehmlichkeiten zu ver-
meiden, hätte die Kundin ein Stoffmuster ver-
langen müssen.
Ist der Verkäufer nicht in der Lage, die richtige,
vertragskonforme Ware zu liefern, so hat der
Käufer das Recht, vom Vertrag zurückzutreten.
Ist dem Käufer durch die Nichterfüllung des

Vertrages Schaden entstanden, so kann er auch
Schadenersatz verlangen. Dies ist zum Beispiel
dann der Fall, wenn der Kauf an einem anderen

Ort nur zu einem höheren Preis möglich ist. Vor
dem Rücktritt vom Vertrag sollte dem Verkäufer

- wie bei verspäteter Lieferung - eine Nachfrist
zur Erfüllung des Vertrages gesetzt werden.
Läuft die Nachfrist erfolglos ab, so kann der
Rücktritt vom Vertrag erklärt werden. Schaden-

ersatzforderungen sind gleichzeitig geltend zu
machen, wobei der geforderte Betrag anzugeben
und der Schaden zu belegen ist. Das Ansetzen

von Nachfristen wie auch der Vertragsrücktritt
müssen in jedem Fall mit eingeschriebenem
Brief erfolgen.

Aus 97, September 7959

Merfob/aff für M/'eter p ^

Der weitaus grösste Teil der Wohnungswechsel
erfolgt ausserterminlich, d. h. ausserhalb der or-
dentlichen Kündigungstermine. Der Schweize-
rische Mieterverband hat deshalb ein neues
Merkblatt mit dem Titel «Der vorzeitige Aus-
zug» herausgebracht. Die 12seitige Broschüre
orientiert leicht verständlich über das praktische
Vorgehen beim ausserterminlichen Auszug. Mu-
sterbriefe und ein beiliegendes Formular für
Mietinteressenten erleichtern den vorzeitig Aus-
ziehenden ein korrektes Vorgehen.

Merkbküt koVet Fr. 5.- kunu be/m
Vcbwezzeràcbe« M/eterverba«ii, Pcwt/bcb, 5035

Zürich, beVe/ft werden.

/Anno Zeppe//V? — e/'n Forarn-
fdeafersfäck

Die Theatergruppe «Josyannasepp» geht mit
einem Theaterprojekt auf Tournee, das sich ge-

meinsam an alte und junge Menschen richtet.
«Anno Zeppelin - ein Forumtheaterstück» ba-
siert auf Geschichten aus dem Leben von heute
alten Menschen. Diese sollen so in ihre Kindheit,
Jugend, Arbeits- und Familienwelt versetzt und
damit angeregt werden, eigene Erlebnisse zu er-
zählen oder direkt auf der Bühne darzustellen.
Auf diese Art hoffen die drei Schauspielerinnen
und Schauspieler Vreni Achermann, Franziska
von Blarer und Hans Gysi sowie der Regisseur
Otto Huber bei jungen Menschen Interesse und
Neugier an der Geschichte zu wecken und den
Dialog zwischen Alt und Jung anzuregen.
Vor zwei Jahren schon hatten zwei der drei
Schauspieler als Schüler der Schauspielakade-
mie Zürich Szenen aus alter Zeit gespielt und da-
bei die älteren Zuschauer animiert, mitzuspielen.
Ihr Auftritt hiess «Wie war es damals?» - und die
älteren Personen Hessen mit viel Erfolg aus ihrer
Erinnerung Szenen lebendig werden und formu-
Herten Worte und Sätze, die sie einst vor vielen
Jahren formuliert hatten (siehe «Zeitlupe» Nr.
2/1988, Seiten 38/39).
Auch mit ihrem neuen Stück «Anno Zeppelin»
hoffen die Künstler, Jung und Alt miteinander
ins Gespräch zu bringen. Geeignet ist die Auf-
führung besonders für Altersnachmittage oder
für Jugendgruppen, die gemeinsam mit älteren
Menschen (z.B. Grosseltern, Nachbarn) einen
BHck in die nahe Vergangenheit werfen
möchten.

ZM^kün/te: /TY/bega/d Führer, 5500 Fha/wz7,
Fe/. OY/727 03 54

/7oc/? d/'e Ferse — Y/ef das /Cn/e/

So wird es am 24. und 25. März 1990 in Meirin-
gen-Hasliberg tönen, wenn die Schweizer Mei-
sterschaften in dem wiederentdeckten Telemark,
der ältesten und elegantesten Schwungform in
der neueren Ski-Geschichte, ausgetragen wer-
den. Mit viel Spass und Abwechslung für Wett-
kämpfer und Zuschauer wird im Finale der

Dreikampf-Disziplin mit Abfahrt, Laufen und
Springen der vielseitigste Schweizer Telemärkler
ermittelt. Zudem werden an diesem Wochen-
ende kostenlose Telemark-Schnupperkurse an-
geboten.

dusk««/? «üb dume/bung be/m Ferkekrsbüro
TTusb'berg, <5054 TFasb'berg JFawerweub/ Fe/.

03(5/ 77 32 22.
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£)/e Sc/73u/casere/ /'m Sc/?uv/zer/a/7c/

Direkt beim SBB-Bahnhof und unweit der N4-
Autobahnausfahrt Schwyz gelegen, lädt die
Schaukäserei Seewen-Schwyz zu einem erlebnis-
reichen Besuch. Der umfangreiche Erweite-
rungsbau einer ehemaligen Futtermühle zur
Schaukäserei gliedert sich in zwei Schwerpunk-
te: in eine moderne Produktionsanlage für
Halbhartkäse und in den rollstuhlgängigen Pu-
blikumsbereich mit einer echten Alpkäserei aus
dem 18. Jahrhundert. Während in der Alphütte
die ursprüngliche Form des alten Handwerks
demonstriert und angemeldeten Gruppen die
Möglichkeit geboten wird, selber zu käsen und
das «Alpkäserdiplom» zu erwerben, kann die
moderne Käsefertigung von einer Zuschauerga-
lerie oder von einer Besucherinsel miterlebt wer-
den. Ein gemütliches Restaurant, ein stilvoller
Mehrzweckraum für geschlossene Abendveran-
staltungen ab 25 Personen, ein Chäs-Lädeli, ein
origineller Käsebrunnen, die grösste Milchkan-
ne der Welt und eine Multivisionsschau über das

heutige Alpkäserleben sind weitere Attraktionen
beim kostenlosen Besuch der Schaukäserei.

Die Sc/zauMsere/ und t/as r/azwge/zön'ge Resta«-
rant sz>«7 DzezzVag bzis Sonntag z7«rc/zge/ze«z7 von
9 6« 7$ D/zr geö^net. Der Dzntrz'tt zist/rez.
Reservation wnd Hus/cwn/t; Se/zaw/cäserei Sc/zwg-
zer/antf, Afi/c/zsira.s.se, 6423 Seewen-Se/zwyz,
De/. 043/27 67 67.

Redaktion: Fvonne Dtir/er

Reizarmer Kaffee -
auch für mich?

In den Kaffeebohnen befinden sich von
Natur aus verschiedene Reizstoffe. Diese
Reizstoffe können bei kaffee-empfindli-
chen Personen, bei Gestressten oder bei
Kaffee-Vieltrinkern Beschwerden auslö-
sen. Durch ein patentiertes Spezialverfah-
ren wurden bei «Café ONKO S» diese
Reizstoffe schonend entfernt; so scho-
nend, dass das Coffein und das ganze Aro-
ma voll erhalten bleiben. «Café ONKO S»,
der reizarm veredelte Kaffee, coffeinhal-
tig, reich im Aroma und Geschmack - der
vollendete Kaffeegenuss! Er ist erhältlich
als Bohnenkaffee, als gemahlener Kaffee-
geeignet für Espressomaschinen und Fil-
terzubereitung - sowie als gefriergetrock-
neter Schnellkaffee. Probieren Sie ihn!

Mit dem Hörgerät
jung bleiben

Kostenlose und fachmännische
Beratung durch Hörgeräte-Akustiker

mit eidg. Fachausweis.

Hörgeräte aller Weltmarken,
Reparaturservice, Batterien,

sämtliche Zubehöre
für Radio und Fernsehen.

Vertragslieferant der
IV, AHV, SUVA, EMV j 7-^

Madeleine Blum-Rihs
Seit 1947 Fachgeschäft für Hörberatung 1 I >4

Talacker 35, 8001 Zürich
Telefon 01/211 33 35
Haus Bernina-Nähmaschinen, 2. Stock

Nr
Bitte senden Sie Gratisprospekt

Name:

Strasse:

PLZ, Wohnort:
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